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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

DJK Sparta Noris Nürnberg IV : TSV Lauf II 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

DJK Sparta Noris Nürnberg IV und TSV Lauf II teilen sich die 
Punkte

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) traf die DJK Sparta Noris Nürnberg IV am vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel auf den
TSV Lauf II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen
Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Boshkov / Ufert, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass die DJK
Sparta Noris Nürnberg IV dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Die richtige Herangehensweise hatten Boshkov / Ufert beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Bauer / Bohrer ab dem ersten Ballwechsel. Mit nur einem Satzverlust
gingen daraufhin Piccu / Harneid gegen Kartal / Bendel durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Deinlein / Berdychevskiy ihr
Doppel gegen Amr / Pietrzak noch mit 11:4, 11:7, 11:13, 9:11, 9:11 im Entscheidungssatz. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Yavor Boshkov den Gastspieler Markus Bauer in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Armin Ufert und Özer Kartal, die Armin Ufert letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Fünf Sätze beharkten sich Julian Piccu und Tarek Amr, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Maximilian
Deinlein bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Thomas Bendel dann doch niedergerungen worden.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Passende spielerische Mittel hatte anschließend Igor Berdychevskiy letztlich an der Hand, um sich
gegen Sebastian Pietrzak durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Philipp Harneid hatte seinen Gegner Andreas Bohrer beim deutlichen 11:7, 11:5, 11:9 komplett im
Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Es dauerte eine Weile, bis
Yavor Boshkov seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Özer Kartal quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Fünf Sätze lang beharkten sich Armin Ufert und
Markus Bauer, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim 3:1-Sieg von
Julian Piccu gegen Thomas Bendel ging nur Satz 1 verloren. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 7:5. Maximilian Deinlein bekam seinen gleichstarken Gegner Tarek Amr beim 0:3 nicht richtig in
den Griff. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Gekämpft bis zum Schluss hatte Igor Berdychevskiy in der
Partie gegen Andreas Bohrer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach gewonnenem
ersten Satz gab im Anschluss Philipp Harneid das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Sebastian Pietrzak noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Lange mit Kartal / Bendel ringen
mussten Boshkov / Ufert, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:7, 4:11, 13:11, 8:11, 11:5 niedergerungen
hatten. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der DJK Sparta Noris Nürnberg IV tritt dabei geben den TV 61
Hersbruck an, während es der TSV Lauf II mit dem TSV Altenfurt zu tun bekommt.

 Statistik:
 DJK Sparta Noris Nürnberg IV

Doppel: Boshkov / Ufert 2:0, Piccu / Harneid 1:0, Deinlein / Berdychevskiy 0:1 
Einzel: Y. Boshkov 1:1, A. Ufert 1:1, J. Piccu 1:1, M. Deinlein 0:2, I. Berdychevskiy 1:1, P. Harneid 1:
1 

 TSV Lauf II
Doppel: Kartal / Bendel 0:2, Bauer / Bohrer 0:1, Amr / Pietrzak 1:0 
Einzel: Ö. Kartal 1:1, M. Bauer 1:1, T. Bendel 1:1, T. Amr 2:0, A. Bohrer 1:1, S. Pietrzak 1:1


